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Mofa-Projekt Verkehr und Umwelt 

für Klasse 8-10 

 

Materialien zur Fortbildung  

„Mofa-Praxis für Lehrkräfte“ 
 

 

 

Material Seite 

Übersicht Verkehrsübungsplatz Hamburg 2 

Hinweis zum Fahrparcours 3 - 7 

Hinweise zum Verkehrsparcours 8 - 9 

Durchführung der Praxistests 10 - 11 

Mofa-Ausbildungsbescheinigung 12 - 13 

Mofa-Elternbrief 14 

Prüfungsbogen Fahrparcours 15 

Verkehrsparcours Prüfung 16 
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Fahrparcours 

Durchführung / Ziele der 10 (9) Übungsstationen 

 

 

Übungsziele: 

Vorschriften und Gefahrenlehre! Die geforderten Sicherheitsmaßnahmen zum 

eigenen Schutz (Helmpflicht, Handschuhe, Schutzkleidung und festes 

Schuhwerk) müssen während der gesamten Prüfungszeit befolgt werden. 

 

 

 

Übungsbeschreibung: 

In möglichst langsamer Fahrt im Sitzen, ohne einen Fuß auf den Boden zu setzen, 

soll eine mit Strichen markierte Spurgasse durchfahren werden. Das Vorderrad darf 

die Begrenzungslinie berühren, aber nicht überfahren. Der Prüfer misst die Zeit 

mit einer Stoppuhr (Beginn der Messung mit der Einfahrt in die Gasse mit dem 

Vorderrad-Ende der Messung mit der Ausfahrt aus der Gasse mit dem Hinterrad)  

 

Übungsziel: 

Fahren mit sehr geringer Geschwindigkeit z.B. zwischen stehenden Fahrzeugen vor 

einer „Rotlicht“ zeigenden Ampel und dem Kantstein. Langsame Fahrt aufgrund des 

stockenden Verkehrs bzw. eines Staus. Schulung des Gleichgewichtssinnes und der 

Geschicklichkeit. 

 

 

 

Übungsbeschreibung: 

In ca. 20 cm Entfernung wird ein markierter Kreis außen oder innen herum (den 

jeweiligen Platzverhältnissen angepasst), je 3 x rechts und 3 x links umfahren. Es 

soll eine ruhige Kreisfahrt (konstante Geschwindigkeit und gleichbleibenden 

Abstand zur Markierung) durchgeführt werden. Die Linie darf nicht überfahren 

werden. 

 

Übungsziel: 

Kurvenfahren bei langsamer Geschwindigkeit und Umfahren von Hindernissen. 

Schulung des Gleichgewichtssinnes und der Geschicklichkeit. 

 

Station 1: Fahrvorbereitung 

Station 2: Spurfahrt (1 x durchfahren) 

Station 3:   Langsame Kreisfahrt (je 3 x links und rechts) herum  
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Übungsbeschreibung: 

Von der Mitte beginnend wird in die „Acht“ eingefahren. Es müssen 3 vollständige 

Runden innerhalb der Spurgasse absolviert werden. Die Markierung darf mit dem 

Vorderrad berührt, aber nicht überfahren werden. Das Hinterrad darf die 

Spurgasse verlassen. 

 

Hinweis: 

Es soll eine konstante Geschwindigkeit gefahren werden, eine halbe „Acht“ gilt als 

Einfahrtstrecke. 

 

Übungsziel: 

Allgemeines Beherrschen des Mofas bei langsamer Fahrt, z.B. beim Kurvenfahren   

oder Umfahren von Hindernissen. Schulung des Gleichgewichtssinnes und der  

Geschicklichkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übungsbeschreibung: 

Etwa 6 – 10 Leitkegel oder andere Markierungen stehen in einer Richtung und auf 

einer Linie. Der Abstand zwischen den Markierungen oder Leitkegeln beträgt ca. 3 

bis 5 Meter. Diese Leitkegel sollen mit einer deutlichen Lenkbewegung und 

normaler Fahrt im Sitzen im Slalom durchfahren werden. Die Leitkegel bzw. 

Markierungen dürfen nicht berührt, ausgelassen noch umgeworfen werden. Es 

darf kein Fuß abgesetzt werden. 

 

Übungsziel: 

Das Umfahren eines Hindernisses oder das Bewältigen von engen Kurven. Schulung  

des Gleichgewichtssinnes und der Geschicklichkeit. 

 

 

 

 

 

 

Station 4: Durchfahren einer „Acht“ (3 x durchfahren) 

Station 5: Slalomfahrt (1 x durchfahren) 
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Übungsbeschreibung: 

 

Etwa 6 bis 10 Stangen (können auch größere Leitkegel sein) stehen in einer Reihe 

im Abstand von ca. 3 bis 5 Metern hintereinander. Bei gleichbleibender 

Geschwindigkeit soll der Parcours sitzend durchfahren werden. Die 

Richtungsänderung soll durch Gewichtsverlagerung (Körper und Mofa neigen sich 

gleichmäßig und gemeinsam in eine Richtung) erreicht werden. Für diese Übung 

benötigt man eine etwas höhere Grundgeschwindigkeit. Die Übung sollte erst einmal 

ohne Stangen vorgeführt werden. 

 

Übungsziel: 

 

Ein plötzlich auftretendes Hindernis (z.B. fährt ein PKW rückwärts aus einer Einfahrt 

oder eine Tür eines parkenden PKWs geht auf) kann nur durch Gewichtsverlagerung 

ausgewichen werden (Schwingen!). 

 

 

 

 

 

 

 

Übungsbeschreibung: 

 

Mit hoher Geschwindigkeit wird ein markiertes Zielfeld (ca. 50 -100 cm tief/breit) 

angefahren. Mit beiden Bremsen soll stark abgebremst werden. Das Vorderrad 

soll dabei zwischen den beiden Markierungsstrichen zum Stehen kommen. Der 

Fahrer soll nach dem Bremsvorgang mindestens einen Fuß absetzen, aber nicht 

vorher (Fahrfehler!). Überfährt man die beiden Linien, ist die Übung nicht bestanden. 

 

Übungsziel: 

 

Es soll das degressive Bremsen geübt werden. Bei der Bremsung soll es sich um 

eine Gefahrenbremsung handeln. Bei plötzlich auftauchenden Hindernissen, die man 

nicht mehr umfahren kann (ein Kind läuft auf die Fahrbahn), soll mit beiden Bremsen 

gleichzeitig und stark gebremst werden. Erst beim Blockieren des Vorderrades darf 

der Bremsdruck etwas nachgelassen werden, um einen Sturz zu vermeiden.  

 

 

 

 

 

Station 6: Schwingen (1 x durchfahren) 

Station 7: Zielbremsung (1 Versuch)

ersuc 

mailto:stefan.behr@bsb.hamburg.de
mailto:Andreas.hohmann@polizei.hamburg.de


Mofa-Projekt Verkehr und Umwelt für Klasse 8-10 / Mofa-Praxis                     Stand: März 2024 

 

Behörde für Schule und Berufsbildung, Stefan Behr, Referent Mobilitäts- und Verkehrserziehung, Tel: 428 63 – 3707, 
E-Mail: stefan.behr@bsb.hamburg.de 

Polizei Hamburg, Andreas Hohmann, Mofa-Beauftragter, PK 47, Tel.: Tel: 040/ 4286 54736,  

E-Mail: Andreas.hohmann@polizei.hamburg.de 

 
                                                                                                                                                                                                

 

 

 

 

Übungsbeschreibung: 

 

Eine große Runde, die mit einer weißen Markierung versehen ist, soll bewältigt 

werden. Die große Runde, die rechteckig verläuft und eine Länge von ca. 200 Meter 

hat, soll in einer Zeit zwischen 32 und 38 Sekunden durchfahren werden. Dabei 

muss auf den Geraden mit hohem Tempo gefahren werden, während vor und in den 

Kurven die Geschwindigkeit reduziert werden muss. Ein Heraustragen aus den 

Kurven soll vermieden werden. Die Zeit wird von dem Prüfer mit einer Stoppuhr 

gemessen. Der Aufstellungsort des Zeitnehmers soll ca. 20 Meter vom Startpunkt 

entfernt sein, damit die langsamere Anfahrtsgeschwindigkeit nicht berücksichtigt 

wird. 

 

Übungsziel: 

 

Es soll ein Gefühl für die Geschwindigkeit und die damit zusammenhängende Gefahr 

in Kurven (Fliehkräfte) erfahren werden. 

 

 

 

 

 

 

Übungsbeschreibung: 

 

An einer Steigung soll bei einer markierten Linie (Haltelinie) durch Betätigen beider 

Bremsen angehalten werden. Ein Fuß soll abgesetzt werden. Das Mofa darf nicht 

zurückrollen, daher muss der linke Bremshebel ständig betätigt (gehalten) werden. 

Die rechte Hand löst nun den Bremshebel auf der Seite, wo sich auch der Gashebel 

befindet. Vor dem Anfahren muss der Prüfling sich umsehen (nachfolgenden Verkehr 

beachten!). Anschließend wird der Gashebel langsam betätigt, bis das Mofa sich 

nach vorne bewegen will. Nun wird der linke Bremshebel gelöst und mit so viel „Gas“ 

angefahren, dass sich das Mofa in guter Geradeausfahrt den Berg hinaufbewegt. 

„Achtung! Das Mofa darf dabei nicht zurückrollen!!“ Der Motor des Mofas darf nicht 

„abgewürgt“ werden. Ebenso darf das Mofa nicht zur linken Straßenseite gelenkt 

werden. 

 

Hinweis:  

 

Da bei dieser Übung eine kleine Rundstrecke absolviert werden muss, ist es wichtig 

mit den Schülerinnen und Schülern diese Strecke einmal zu Fuß abzugehen.  

 

Station 8: Gefühl für die Geschwindigkeit (1 Runde / 1 Versuch) 

Station 9: Anfahren am Berg (1 Versuch)  
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Übungsziel: 

 

Der/die Schüler/-in soll lernen, wie man mit dem Mofa an einem Berg anfahren soll. 

Der Umgang im Zusammenspiel zwischen Bremsen lösen und gleichzeitig „Gas“ 

geben, soll vermittelt werden.  

Folgende Schwierigkeiten sind in dieser komplexen Übung auch zu beachten: 

1. Anfahren vom Fahrbahnrand (umsehen, evtl. Handzeichen geben…) 

2. Abbiegen nach links (umsehen, Handzeichen geben, einordnen, 

Gegenverkehr und Vorfahrt beachten, nochmals umsehen, großen Bogen 

fahren) 

3. Vorfahrtsregeln durch Vorfahrtszeichen beachten 

4. Situation wie oben beschrieben beachten. 
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Verkehrsparcours - Situationen im Straßenverkehr 

 

 

 

Beschreibung: 

Verringerung der Geschwindigkeit beim Heranfahren an den Fußgängerüberweg. 

Erhöhte Bremsbereitschaft, ggf. Anhalten, wenn sich ein Fußgänger dem Überweg 

nähert und diesem die Querung ermöglichen. 

 

 

 

Beschreibung: 

Angepasste Geschwindigkeit beim Annähern an die Kreuzung/ Einmündung, 

Beachtung der Vorfahrtsregel „RECHTS VOR LINKS“, Schulterblick, Handzeichen, 

Einordnen und Beachtung des Gegenverkehrs, Wahl der richtigen Fahrspur 

(Rechtsfahrgebot) 

 

 

 

 

Beschreibung: 

Angepasste Geschwindigkeit beim Annähern an die Kreuzung/ Einmündung, 

Beachtung der vorfahrtsregelnden Verkehrszeichen, Schulterblick, Handzeichen, 

Einordnen und Beachtung des Gegenverkehrs, ggf. an einer vorhandenen Haltelinie 

anhalten, Wahl der richtigen Fahrspur (Rechtsfahrgebot) 

 

 

 

Beschreibung: 

Angepasste Geschwindigkeit beim Annähern an den Kreisel, Beachtung der 

vorfahrtsregelnden Verkehrszeichen, Schulterblick, Wahl der richtigen Fahrspur 

(Rechtsfahrgebot) 

Situation:      Fußgängerüberweg 

Situation:    Abbiegen ohne Verkehrszeichen 

Situation:    Abbiegen mit Verkehrszeichen 

Situation:     Einfahren in den Kreisel 
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Beschreibung: 

Angepasste Geschwindigkeit beim Annähern an das Hindernis, Schulterblick, 

Handzeichen, ggf. warten und den Gegenverkehr passieren lassen, Abstand zum 

Hindernis oder einem geparkten Auto halten, Wahl der richtigen Fahrspur 

(Rechtsfahrgebot) 

 

 

 

 

Für den Fahrparcours sollten mindestens 6 Mofas zur Verfügung stehen. Bei einer 

kleineren Anzahl von Mofas wären Fahrsituationen nur bedingt möglich („Rechts vor 

Links!“, Vorbeifahren an Hindernissen etc.). Es sollten also mindestens 6 Mofas zur 

gleichen Zeit auf dem Fahrparcours fahren. 

Bitte bei der Prüfung nicht mit weniger als 6 Mofas fahren. 

Die Prüfungszeit beträgt 15 Minuten pro Gruppe. 

Bitte den allgemeingültigen Prüfbogen „Fahrparcours Mofa-Projekt“ vorbereiten und 

benutzen. 

Es dürfen nur 5 Fehlerpunkte gemacht werden. 

„Aber Achtung!“: 

Grobe Fahrfehler, wie z. B.: 

1. Vorfahrtsmissachtung („Rechts vor Links!“) 

2. Überfahren der Haltelinie am STOP-Zeichen 

3. Rücksichtsloses Verhalten wie: 

Zu dichtes Auffahren, Überholen oder ständiges zu schnell Fahren, besonders an 

gefährlichen Stellen/Kurven führen bereits zu 3 Fehlerpunkten. Jeder weitere 

Fahrfehler auch Wiederholungsfehler können zum Durchfallen führen. 

Ziel:   

Die Schülerinnen und Schüler sollen das Erlernte umsetzen und sich nach den 

allgemeingültigen Verkehrsregeln verhalten. Neben dem Beherrschen von 

Fahrsituationen und dem Regelwerk der Straßenverkehrsordnung sollen sich die 

Schülerinnen und Schüler rücksichtsvoll gegenüber anderen Verkehrsteilnehmern 

verhalten und den Verkehrsgegebenheiten angepasst fahren.  

 

Situation:      Vorbeifahren an einem Hindernis 

Hinweise/ Ziele:       
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Durchführung der Praxistests (Prüfungen) 

 

Der Praxistest (Prüfung) findet immer am letzten Schulungstag der Praxiswoche statt 

(meistens der Freitag). Um einen reibungslosen Ablauf/Verlauf zu gewährleisten, 

sollten sich der/die Projektleiter/-in (Lehrer/-in) und der/die Polizeiverkehrslehrer/-in 

vorher über den genauen Ablauf einigen. 

 

Vorbereitung durch den/ die Projektleiter/ -in: 

▪ Die Schüler/-innen unbedingt auf rechtzeitiges Erscheinen hinweisen. 

▪ Vor Prüfungsbeginn den Parcours aufbauen. 

▪ Auswertungsbögen bei der Verwaltung der Landesverkehrswacht oder dem 

Mofa- Obmann Polizeiverkehrslehrer Herrn Hohmann anfordern. 

Unterlagen: 

▪ 1 x Klassenliste 

▪ 2 x Fahrpraxis-Abschlusstest Teil 1 „Fahrparcours Mofa-Projekt“  

▪ 2 x Fahrpraxis-Abschlusstest Teil 2 „Verkehrsparcours Mofa-Projekt“  

▪ Für jeden Schüler/-in eine Ausbildungsbescheinigung 

 

Weitere Vorbereitungen: 

 

▪ Alle Auswertungsbögen mit Namen der Schüler/-in versehen. 

▪ Die Startnummern (Umhänge Latz – liegen bei den Übungsplätzen) 

müssen in die Bögen eingetragen werden. 

▪ Die Mofas müssen betankt und technisch in Ordnung sein (Personal vor 

Ort ist hierfür zuständig) 

▪ Feste Schreibunterlage und eine Stoppuhr sollten vorhanden sein 

▪ Kurze Vorstellung im Schulungsraum und Einweisung über den 

Verlauf/Ablauf der Prüfung/praktischen Tests 

▪ Wichtige Fragen der Schüler/-innen abklären (klare und deutliche 

Aussagen) 

▪ Jeweils 2 Schüler/-innen für je ein Mofa einteilen 
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▪ Reihenfolge der Mofas festlegen und mit den Auswertungsbögen 

vergleichen 

▪ Prüfungsinhalte und Prüfungsbedingungen bekannt geben 

▪ Nach den Abschlusstests bitte die Ergebnisse bekannt geben 

▪ Bitte auch auf die theoretische Prüfung beim TÜV Hanse hinweisen 

▪ Die Mofas nach der Prüfung wieder zur Garage bringen, Helme und ggf. 

Handschuhe sowie Masken ebenso. 

 

Bemerkung: Wer den Abschlusstest in der Praxis nicht bestanden hat, kann 

diesen in der Schule nicht wiederholen. Diese Schüler/-innen 

müssten eine Fahrschule aufsuchen, wenn die 

Prüfbescheinigung erlangt werden soll. 

 

Hinweis: Der Fahrparcours und der Verkehrsparcours müssen bestanden 

werden. 

 Wer den Abschlusstest in der Praxis nicht besteht, erhält keine 

Ausbildungsbescheinigung!!!!  
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